
LDrivers – Anpassung des Sprachtreibers an die BDE-Einstellungen 
 

 
 
 
Das Modul dient zur Vereinheitlichung der Sprachtreiber bei Level 7 dBASE-Tabellen einer Anwendung 
Es ist somit problemlos möglich, vorhandene (DOS) Sprachtreiber in eine andere Version umzusetzen (z.B. 
WEuropeANSI), um das EURO-Symbol in Tabellen aufnehmen zu können. 
 
Stellen Sie in der BDE-Verwaltung vor dem Aufruf von LDrivers.EXE  den gewünschten neuen Sprachtreiber 
ein. 
 
Es wird DRINGEND empfohlen, vor dem Ausführen der Konvertierung eine Sicherungskopie der vorhandenen 
Daten zu erstellen!!!! 
 
Rufen Sie nun LDRIVERS.EXE auf und wählen das Verzeichnis, in dem sich die zu konvertierenden Tabellen 
befinden. 
Die Tabelleninformationen werden automatisch eingelesen und ein Vorschlag zur Konvertierung in der Spalte K 
erstellt. Zusätzlich kann in der Spalte Typkonv eingestellt werden, ob eine ANSI/OEM-Zeichenkonvertierung 
vorgenommen werden soll. Sie sollten von dieser Möglichkeit jedoch nur Gebrauch nehmen, wenn die 'normale' 
Konvertierung fehlschlägt. 
 
Bei der Datenübernahme werden alle Indexinformationen der Ursprungstabelle in die Zieltabelle übernommen. 
Eventuell vorhandene AUTOINC-Felder in der Ausgangstabelle werden nicht neu numeriert, die bisherigen 
Werte bleiben also erhalten. 
 
Nach Klick auf die entsprechende Schaltfläche wird die Sprachtreiberkonvertierung ausgeführt. 
Die Zieltabelle erhält den in der BDE eingestellten dBASE-Sprachtreiber. 
 
Hinweis: OLE-Felder werden nicht übernommen. 
 


